


Liedvorschlag: 

„Geh mit neuer Hoffnung“ von 

Albert Frey (Noten dazu im 

theologischen Referat) 

Oder: „Oh Herr, steh uns bei“ von 

Gregor Linßen (im „Singen“ Buch des 

BDKJ Diözesanverband Köln) 
 

„Ich bin mit euch alle Tage bis zum 

Ende der Welt“ 

Ja? Echt jeden Tag? Sind wir hier 

nicht alle ein wenig unter den 

Zweifler*innen? Die Zusicherung Jesu 

steht aber, egal ob wir zweifeln oder 

nicht. Vielleicht kann uns das mehr 

Mut machen, allen Völkern von Jesus 

zu erzählen, weil Er da ist, sogar 

wenn wir zweifeln … 

 

 

Bibelstelle Mt 28,20 

„Die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, 

den Jesus ihnen genannt hatte. Und als sie Jesus 

sahen, fielen sie vor ihm nieder, einige aber 

hatten Zweifel. Da trat Jesus auf sie zu und sagte 

zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht gegeben im 

Himmel und auf der Erde. Darum geht und macht 

alle Völker zu meinen Jüngern; tauft sie auf den 

Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes, und lehrt sie, alles zu befolgen, 

was ich euch geboten habe.  

Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum 

Ende der Welt.“  



Sich Gott im Zweifel nähern 

Zweifel sind Boten des lebendiges Gottes  

an den Aufrichtigen. 

Sie sind das erste Anklopfen an unserer Tür von Dingen, die 

wir noch nicht verstehen. 

Zweifel muss jeder tieferen Gewissheit vorausgehen; 

denn wenn wir in ein bis jetzt unbekanntes, unerforschtes, 

noch nicht einbezogenes Gebiet hineinblicken sehen wir  

nur ungewisse Umrisse. 

  
(George MacDonald, aus dem „Beten“ Buch des BDKJ Erzbistum Köln) 


